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„Mit dem Qualitätssiegel Nachhaltiges Gebäude 

(QNG) des Bundesministeriums für Wohnen, 

Stadtentwicklung und Bauwesen (BMWSB), wird 

ein einheitliches Verständnis von Nachhaltigkeit 

gefördert und gleichzeitig eine rechtssichere 

Grundlage für die Vergabe von Fördermitteln 

geschaffen.

Das Ziel ist die Etablierung der Ziele und 

Prinzipien des nachhaltigen Planens, Bauens und 

Betreibens in der Bau- und Immobilienwirtschaft 

Deutschlands.“ 

© Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen, 2023
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Herausforderung bei 

der Baubegleitung

Timing

Komplexität

Materialien und Materialprüfung

Bauüberwachung

Weiterbildungen

Subunternehmer 

Vorwissen

Dokumentation

zusätzliche 

Aufgaben / Leistungen

Laufzeiten Förderprogramme 

Antragstellung 

Zertifizierung zusätzliche Akteure
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Planungsbeteiligte QNG

1/5

1/3
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Förderkonditionen KfW 
Klimafreundlicher Neubau (KFN) 

Wohngebäude (WG)

Kredit 297, 298

Zinskonditionen sind 

tagesaktuell abzufragen!

▪ Für Neubau oder Erstkauf 

▪ Für Privatpersonen, Unternehmen und andere Investoren

Klimafreundliches Wohngebäude (KFN) Klimafreundliches Wohngebäude mit QNG (KFN - Q)

Technische Mindestanforderungen:  

▪ Das Gebäude erreicht die Effizienzhaus-Stufe 40

▪ Das Gebäude wird nicht mit Öl, Gas oder Biomasse beheizt

▪ Das Gebäude unterschreitet die Anforderung an Treibhausgasemissionen des 

QNG-Plus (Berechnung Ökobilanz)

▪ Das Gebäude erfüllt die Anforderungen des QNG-Plus oder des QNG-Premium 

(QNG-Siegel) (bestätigt durch ein Nachhaltigkeitszertifikat) (Berechnung 

Ökobilanz(en))

Kredithöhe: 

Wie hoch der Kreditbetrag ist, hängt von der erreichten Energieeffizienz und Nachhaltigkeit des Gebäudes ab (Förderstufen). 

Kreditbetrag bis zu 100.000 Euro je Wohnung Kreditbetrag bis zu 150.000 Euro je Wohnung

▪ Förderkredit ab 0,01% effektiver Jahreszins 

▪ Bis zu 150.000 Euro je Wohnung

▪ Bis zu 35 Jahre Laufzeit und bis zu 10 Jahre Zinsbindung
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Förderkonditionen KfW 
Klimafreundlicher Neubau (KFN) 

Kommunen (WG/NW)

Zuschuss 498, 499

▪ für Neubau oder Erstkauf 

▪ für Kommunen

Klimafreundliches Wohngebäude (KFN) Klimafreundliches Wohngebäude mit QNG (KFN - Q)

Technische Mindestanforderungen:  

▪ Das Gebäude erreicht die Effizienzhaus-Stufe 40

▪ Das Gebäude wird nicht mit Öl, Gas oder Biomasse beheizt

▪ Das Gebäude unterschreitet die Anforderung an Treibhausgasemissionen des 

QNG-Plus (Berechnung Ökobilanz)

▪ Das Gebäude erfüllt die Anforderungen des QNG-Plus oder des QNG-Premium 

(QNG-Siegel) (bestätigt durch ein Nachhaltigkeitszertifikat) (Berechnung 

Ökobilanz(en))

Zuschusshöhe:

Wie hoch die anrechenbaren Kosten sind, hängt von der erreichten Energieeffizienz und Nachhaltigkeit des Gebäudes ab (Förderstufen). 

Klimafreundliches WG Klimafreundliches NW Klimafreundliches WG + QNG Klimafreundliches NW + QNG

Max. förderfähige 

Kosten je Wohneinheit
Zuschuss

Max. 

förderfähige 

Kosten/m² 

NGF

Max. 

förderfähige 

Kosten je 

Vorhaben

Zuschuss
Max. förderfähige 

Kosten je Wohneinheit
Zuschuss

Max. 

förderfähige 

Kosten/m² 

NGF

Max. 

förderfähige 

Kosten je 

Vorhaben

Zuschuss

100.000 € 5% 2.000 € 10 Mio. € 5% 150.000 € 12,5% 3.000 € 15 Mio. € 12,5%

▪ Max. förderfähige Kosten je Vorhaben

▪ Zuschuss bis zu 12,5% der Kosten
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WOHNGEBÄUDE

Nachhaltigkeitszertifizierung
Akkreditierte Zertifizierungsstellen 

Klimafreundlicher Neubau + QNG
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Austausch Zertifizierungsstelle

Austausch Zertifizierungsstelle

Austausch Zertifizierungsstelle

© www.nachhaltigesbauen.de / QNG-Broschüre Bauherren

Ablauf des Zertifizierungsprozesses
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Anforderungen QNG
…zusätzlich zu den Kriterien 

der Zertifizierungssysteme Treibhausgasemissionen und 

Primärenergiebedarf 

Nachhaltige Materialgewinnung

Schadstoffvermeidung in Baumaterialien 

Barrierefreiheit

Naturgefahren am Standort

Gründach

© Handbuch des Qualitätssiegels Nachhaltiges Gebäude, Stand: 01.03.2023
c
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© Ausschnitt Anlage 3 zum Handbuch des Qualitätssiegels Nachhaltiges Gebäude, Stand: 01.03.2023 

Anforderungen QNG
Wohngebäude (WG23)
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Anforderungen QNG
QNG vs. BiRN

Wohngebäude (WG23)

Beispiel Vergleich Anforderungen Ökobilanz BiRN/QNG

10 GWPGebäude ≤ 0,529 * GWPGebäude-Ref = 9,44 kg CO2-Äqu. / (m²NGFa*a)

5 GWPGebäude ≤ GWPGebäude-Ref = 17,84 kg CO2-Äqu. / (m²NGFa*a)

1 GWPGebäude ≤ 1,377 * GWPGebäude-Ref = 24,56 kg CO2-Äqu. / (m²NGFa*a)

Bewertungsmaßstab BiRN Bewertungsmaßstab QNG

Bewertungsmaßstab bis Februar 2023

7,5 Punkte = QNG-Premium

5 Punkte = QNG-Plus 

Bewertungsmaßstab ab März 2023
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Anforderungen QNG

Wohngebäude (WG23)

QNG vs. BiRN

Treibhausgasemissionen + 

Primärenergiebedarf 

3.1.1/

3.1.2

QNG-Vorgaben ersetzen 

BNK/BNG Rechenregeln

3.3.1 QNG-Premium entspricht dem 

BiRN 7,5-Punktestandard.

Höhere Anforderungen BiRN.

Nachhaltige Materialgewinnung

1.7.1 QNG-Anforderungen haben keine 

Relevanz für Gebäude > 5 WE.

Für Gebäude < 5 WE sind die 

BiRN- und QNG-Anforderungen 

nachzuweisen.

Barrierefreiheit

Schadstoffvermeidung in Baumaterialien

1.1.1 QNG-Vorgaben ersetzen BNK/BNG 

Rechenregeln bei QNG-Premium. 

Bei QNG-Plus ist zudem eine 

Deklaration der oberflächennahen 

Bauprodukte notwendig. 
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Zeitliche Koordination einer Zertifizierung
Wohngebäude (WG23)

Insgesamt 19 Kriterien
Neubau Ein- bis Fünffamilienhäuser BNK_V1.0

6

3

1
9 11

12

8

3

7

Insgesamt 41 Kriterien
Neubau Nachhaltiger Wohnungsbau NaWoh Version 3.1

Insgesamt 28 Kriterien
Neubau Kleine Wohngebäude, Version 2013

3
4

8

4
3

6

PE    Projektentwicklung ER    Errichtung NU   NutzungAV  Ausschreibung und Vergabe PL   Planung ····

ProzessqualitätSoziokulturelle Qualität Ökologische Qualität Technische Qualität Ökonomische Qualität StandortqualitätWohnqualität

12



PFK
Partnerschaft für Klimaschutz

28.11.2023

Dipl.-Ing. Architektin 

Stefanie von Heeren 

Zeitliche Koordination einer Zertifizierung
Lebenszyklusbetrachtung von Gebäuden

Sichern der Nachhaltigkeitsaspekte
HINWEIS:

Der Verlauf der Beeinflussbarkeit der 

Umweltwirkung eines Gebäudes verläuft 

analog zu der Beeinflussbarkeit der 

Kosten! 

Umweltwirkungen: 

▪ Treibhauspotenzial (GWP)

▪ Ozonschichtabbaupotenzial (ODP)

▪ Ozonbildungspotenzial (POCP)

▪ Versauerungspotenzial (AP)

▪ Überdüngungspotenzial (EP)
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Materialbeschaffung und -nachweis

© Universität Konstanz 2023

© Martin Schutt, dpa/Uni Bayreuth

Belastung der Luft 

Belastung der Umwelt 

Schadstoffe in Baumaterialien 

Belastung der Gesundheit 
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Materialbeschaffung und -nachweis
Zeitliche Koordination am Beispiel BiRN

Planung

cc

1.1.1 4.1.1

ZV + Konzept

Planung

1.1.1

Ausschreibung u. Vergabe, 

Benennung der Qualitäten

1.1.1

Produkte deklarieren
(Baufirma)

Produkte freigeben 
(Koordinator)

Einbau überwachen 
(Bauüberwachung)

Einbau dokumentieren
(Koordinator)

Messung Innenraumluft 

und Laborauswertung

4.3.1

Abschlussdokumentation
(Koordinator)

BiRN-Kriterien
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Materialbeschaffung und -nachweis
Ausschnitt QNG-Anhangdokument 313
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Materialbeschaffung und -nachweis
Ausschnitt QNG-Anhangdokument 313
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Materialbeschaffung und -nachweis
Erforderliche Unterlagen gemäß QNG

▪ Liste der beteiligten Firmen mit Angabe der 

Leistungsbereiche

▪ Vertragsauszüge und/oder Qualitätssicherungs-

vereinbarungen 

▪ Firmenerklärungen und/oder Auszüge aus Abnahme-

protokollen

▪ Tabellarische Aufführung aller neu eingebauten 

Materialien und Produkte, für die Anforderungen 

bestehen mit allen für die Bewertung erforderlichen 

Angaben 

▪ Unterlagen neu eingebauter Materialien und Produkte 

zum Nachweis der Einhaltung der Anforderungen 

(technische Datenblätter, Sicherheitsdatenblätter, 

Nachhaltigkeitsdatenblätter und/oder Hersteller-

erklärungen 

QNG Plus QNG Premium 

Hinweis: 

Beachten, ob ausreichend für das 

ausgewählte Zertifizierungssystem 
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Anpassung des Förderlevels

(Plus/Premium) 

Anpassung / Entwicklung 

(neuer) Tools

QNG-Anforderungen lösen 

Anforderungen der 

Zertifizierungssysteme ab

Akkreditierung 

weiterer Systemgeber Bildung eines 

Nachhaltigkeitsregisters 

(analog zu Dena-Liste)

?
?

?

?

?

?

Ausblick
?

?

?

?

?
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Haben Sie Fragen?
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